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Wir bauen Bäder 

Kompetenzzentrum Bäder & Fliesen

Händelerstraße 51- 53

42349 Wuppertal

www.kompetenzzentrum-baeder-fliesen.de

Tel. Kirchmann 02 02 / 47 66 77

Tel. Dürholt 02 02 / 47 40 08

Wir bauen Bäder 
traumhaft!

Die individuelle Planung ist 
der Schlüssel zum Erfolg!
Gemeinsam planen und realisieren wir Ihr Wunsch-
bad. Mit cleveren Ideen und innovativen Produkten.
Als erfahrene Profis bauen wir Ihr Bad mit allen dazu 
gehörenden Leistungen als Komplett-Bad.

Sprechen Sie uns wegen eines Beratungstermins gerne an.

+++TOP-ANGEBOT+++TOP-ANGEBOT+++

Wandfliesen
weiß/matt, 30 x 90 E/qm 1995

Unsere Stärke sind barrierefreie 
Dusch- und Wannenbäder!

Für jedes Bad - auch das kleinste - 
gibt es ansprechende Lösungen.

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29 

COPARTSOriginal-Marken-Teile von führenden  
KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Thule Dachboxen
Dachboxen Verleih · Thule Fahrradträger 

Fahrradzubehör · Inspektion für Fahrräder

Autoteile Ströker

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

Ihr Renault Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47 · 42349 Wuppertal
Tel. (0202) 471881
Fax (0202) 477982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service

Service

Ihr Renault Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47 · 42349 Wuppertal
Tel. (0202) 471881
Fax (0202) 477982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service

Service

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Renault und Dacia
Händelerstraße 47 · 42349 Wuppertal 

Tel. (02 02) 47 18 81 
Fax (02 02) 47 79 82

www.autohauskoellner.de

Horst Köllner GmbH

REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Von Kurt Florian

Im vollbesetzten Saal des ev. Ge-
meindezentrums begrüßte die Vor-
sitzende Christel Auer die über 100 
anwesenden Mitglieder zur Jahres-
hauptvesammlung: „ Wir werden 
einen gemeinsamen Nachmittag 
erleben, bei dem es für den Verein 
einiges zu regeln gilt“. Nach der 
Ehrung der Verstorbenen, wurde 
das zweite Buch – Ronsdorf in Ver-
gangenheit und Gegenwart – des 
Hobby-Historikers Günter Kon-
rad vorgestellt. Im Rahmen seiner 
satzungsgemäßen Aufgaben, der 
Heimat-und Kulturpflege hat der 
Verein sich für die Vermarktung 
des Buches stark gemacht.

Zahlreiche Aktivitäten und
steigende Mitgliederzahl
Zu Beginn des Jahresberichtes für 
das vergangene Jahr wies Christel 
Auer stolz  auf die steigende Mit-
gliederzahl von 280 im Jahr 2010 
auf 533 Mitglieder zum heutigen 
Stand hin und referierte über die 
zahlreichen Aktivitäten des Vereins. 

Beginnend mit vier Besuchen im 
„Von der Heydt-Museum“, Einwei-
hung der roten „Englischen Tele-
fonzelle“ im Ronsdorf Carré, zwei 
Veranstaltungen des Arbeitskreises 
Mundartfreunde unter der Feder-
führung von Marga Rühl, die ihr 
35jähriges Bestehen feiern konn-
ten,  der  erfolgreichen Aktion des 
Picobello-Tages, den beiden Groß-
veranstaltungen auf dem Bandwir-
kerkerplatz: Ronsdorfer Liefersack 
mit dem stattlichen Erlös, der für 
Ronsdorfer Soziale Zwecke ge-
spendet wurde und dem Weinfest, 
dessen Erlös dem Bandwirker-Bad 
zugute kam, der schon traditionel-
len Fahrt mit 78 Kindern zum Ket-
teler Hof, die gut angenommenen 
Tages- und Mehrtagesfahrten so-
wohl in den Harz als auch nach 
Schloss Benrath mit Besuch der 
Krippenaausstellung in Köln und 

letztlich die Beteiligung an den 
Ronsdorfer Weihnachtsmärkten 
vom Bandwirker-Bad und der 
W.i.R.

Hohe  Ausgaben für Veranstal-
tungen und Verwaltungskosten 
konnten teilweise durch Einnah-
men ausgeglichen werden, sodass 
ein beachtlicher Saldo erzielt wer-
den konnte. Eine Erhöhung der 

Mitgliedsbeiträge ist somit nicht 
erforderlich, zumal für dieses Jahr 
ein ausgeglichener Haushaltsplan 
unterbreitet wurde.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung  im letzten Jahr wurde zur 
Überraschung des Beirates ein 
umstrittener Beschluss gefasst: 
Den nicht mehr effizient arbeiten 
Beirat mit sofortiger Wirkung ab-

zuschaffen, eine neue Satzungsän-
derung zu erarbeiten und für den 
Beirat ein neues Gremium aus 
Ronsdorfer Vereinen bzw. Organi-
sationen, zu gründen.

Zustimmung zur Satzungsänderung 
und außerordentliche Versammlung 
Den erarbeiteten Satzungsentwurf 
mit dem entscheidenden Paragra-
phen erläuterte detailliert Eckbert 
Schwager als Sprecher des Arbeits-
kreises: „Organe sind die Mitglie-
derversammlung, der Vorstand 
gem. § 26 BGB (Außenwirkung) 
und der erweiterte Vorstand. Im 
erweiterten Vorstand ist das „Gre-
mium der Ronsdorfer Vereine 
bzw. Institutionen“ mit einem Sitz 
vertreten.“ Nachdem die Ver-
sammlung dem Satzungsentwurf 
zugestimmt hat, gilt es nunmehr, 
die Eintragung ins Vereinsregister 
zu betreiben. „Bis zum Vollzug gilt 
die alte Satzung, in der auch der 
Beirat noch über Sitz und Stimme 
verfügt“, war die Antwort der Vor-
sitzenden auf die Frage eines Mit-
glieds. Eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung ist für den 11. 
Juni 2016 geplant, an der auch die 
turnusmäßigen Vorstandswahlen 
stattfinden.

Mit dem Vortrag des Jahrespro-
gramms für 2016, das auch im 
Ronsdorf Echo und im Web ein-
gesehen werden kann, endete die  
lange Jahreshauptversammlung 
des Vereins.

Neuer Satzungsentwurf angenommen
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein

Die Vorsitzende des Heimat- und Bürgervereins Christel Auer begrüßte die zahlreichen Mitglieder zur Jahreshauptversammlung. 

Von den zahlreichen Arbeitskreisen 
(Ak) wurden die jeweiligen Aktivitä-
ten und Ergebnisse vorgetragen:
Ak Webseite des HuB ist seit vergan-
genem Oktober im Netz; auf der 
HuB Seite im Web wurde auf eine 
Spendenplattform „Gut für Wup-
pertal“, eine Organisation von – 
betterplace org. – für Flüchtlingshil-
fe hingewiesen.
Ak Bandwirkermuseum hatte im 
letzten Jahr rund hundert Besucher, 
die teilweise auch international wa-
ren.
Ak Walderlebnispfad hat den vom 
HuB 2007 ins Leben gerufenen 
Rundweg um die Ronsdorfer Tal-

sperre  wieder in einen gepflegten 
Zustand gesetzt.
Ak Jugendfonds hat mittels Spen-
den nicht namentliche Bedürftige 
unterstützt und die Jugendfahrt 
zum Ketteler Hof gesponsert.
Ak Lit-Ronsdorf, der vom HuB die 
Aktionen von Lit-Ronsdorf federfüh-
rend organisiert hat, konnte auf das 
stolze Ergebnis von rund 1000 Besu-
chern bei 38 Veranstaltungen der 
über hundert Künstler zurückbli-
cken.
Ak Satzung HuB berichtete über die 
umfangreiche Arbeit der Erarbei-
tung einer novellierten Satzung des 
HuB.

Arbeitskreise des Heimat- und Bürgervereins

... mehr Infos

Der Cronenberger Männerchor 
lädt am Sonntag, dem 24. April, 
in die Historische Stadthalle zum 
Konzert ein. Unter dem Titel 
„Die Welt der Oper“ können sich 
die Besucher auf die schönsten 
Opernchöre und Arien freuen. 

Karten für 16 Euro im Vorver-
kauf sind u.a. erhältlich bei der 
Ronsdorfer Wochenschau, Band-
wirkerstraße 43.

Die Barmer Anlagen dienen 
nicht nur der Erholung und Frei-

zeitgestaltung, sondern sind ein 
idealer Ort für sportliche Aktivi-
täten. Deshalb freut sich der Bar-
mer Verschönerungsverein, dass 
der Stadtsportbund am Toelle-
turm einen Nordic-Walking-
Kurs anbietet. 

Interessierte treffen sich bis 6. 
Juni montags um 9.30 Uhr am 
Toelleturm, Hohenzollernstraße. 
Der Einstieg ist in den laufenden 
Kurs mit der Nummer 161531 
möglich und kann auch zum 
Schnuppern genutzt werden. 

Am Schornstein des WSW-Heiz-
kraftwerks in Elberfeld brütet wie-
der ein Wanderfalken-Paar. Die 
Greifvögel können per Webcam 
auf wsw-online.de/WSW.TV be-
obachtet werden. Zwei Eier liegen 
im Nest. In den vergangenen Jah-
ren haben Falken in dem in hun-
dert Meter Höhe angebrachten 
Horst regelmäßig gebrütet und je-
weils zwei bis drei Jungtiere groß 
gezogen. Auch in diesem Jahr ver-
spricht es wieder eine erfolgreiche 
Brut zu geben. Die Brutzeit be-
trägt vier bis fünf Wochen. Weite-
re sechs Wochen werden nach dem 
Schlüpfen vergehen, bis die klei-
nen Falken ihr Nest verlassen. 

Wegen Ostern verschiebt sich die 
Telefonsprechstunde des Senio-
renbeirates: Sie findet dieses Mal 
am Freitag, 1. April, in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr statt. Unter 
Tel. 02 02 / 5 63-50 77 stehen 
Mitglieder des Seniorenbeirats 
Rede und Antwort – zu allen 
Themen, die ältere Mitbürger be-
wegen. Die Mitglieder des Seni-
orenbeirats tun dies ehrenamt-
lich, hören zu und helfen, die 
richtigen hauptamtlichen Ratge-
ber zu finden. 

Am Sonntag, dem 3. April,  fin-
det um 17 Uhr ein Benefizkon-
zert von Jay Alexander für das 
Christliche Hospiz Bergisches 
Land in der Evangelischen Stadt-
kirche Lüttringhausen, Ludwig-
Steil-Platz 1, statt. Tickets für 20 
Euro (freie Platzwahl) sind im 
Vorverkauf erhältlich bei der 
Commerzbank AG, Geschäfts-
stelle Remscheid, Konrad-Ade-
nauer-Straße 1 und den Stadt-
sparkasse Remscheid – Filialen 
Lüttringhausen und Lennep.

Konzert des 
Cronenberger MCs

Nordic Walking
am Toelleturm

Falken brüten wieder am 
Heizkraftwerk Elberfeld

Fragen an den 
Seniorenbeirat

Benefizkonzert für
das Christliche Hospiz

Kurz und knapp

Zum Schluss wurden alle, die aktiv mitgearbeitet hatten, beschenkt. 

Das zweite Buch „Ronsdorf in Vergan-
genheit und Gegenwart“ von Günter 
Konrad wurde vorgestellt. 

Zu Skeyeline Optik kommt der Osterhase

„Ach du dickes Ei“ – bei Skeyeline Optik in der Staasstraße 27 wird 
am Samstag, dem 26. März wichtiger Besuch erwartet. Der Osterha-
se kommt und versteckt viele bunte Eier. Cornelia Traichel (links) 
und Kathrin Roitsch freuen sich auf die Ronsdorfer Kinder, die zum 
Ostereiersuchen ins Geschäft kommen.


